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Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
- anwesende stimmberechtigte Mitglieder 
 Herr Dr. Schierack (Vorsitz) Fraktion CDU/DSU 
 Herr Dr. Bialas  Fraktion CDU/DSU  
 Herr Rothe    Fraktion SPD 
 Herr Löbert    Fraktion AUB 
 Frau Trojan   SOS-Kinderdorf e. V. 
 Frau Oelschläger  Arbeiterwohlfahrt e. V. 
 Herr Polster   Diakonisches Werk Niederl. E. V.   
 Herr Dr. Peting  Miteinander gGmbH 
- entschuldigt: Herr Schöpe, Frau Zitelmann  
- von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren 9 anwesend, der Jugendhilfeausschuss war beschlussfähig 
- anwesende stellvertretende oder beratende Mitglieder sowie Gäste siehe Teilnehmerliste (einzusehen in der 

Geschäftsstelle) 
 
Bestätigung der Tagesordnung 
 
1.   Vorlagen zur Entscheidung 
1.1 Nr. III-019/06 „Kommunale Richtlinie „Hilfen zur Erziehung in Vollzeitpflege (Standards, Kriterien  
    und Finanzierung von Vollzeitpflege)“ 
1.2 Nr. III-027/06 „5. Änderung Schulentwicklungsplan 2002-2007/ Gymnasien“ 
2. Auswertung Berichtswesen 2005 
3. Tarifabgleich Sozialarbeiter 
4. Vorstellung der Qualitätsstandards 
5. Auswertung Sitzung 16.11.2006 – Kita-Gebührensatzung 
6.  Information zur Fusion der Ämter 40 und 51 
7.  Verschiedenes/Informationen 
 Regelung zur Auszahlung der PK-Förderung ab Januar 2007 
 Hinweis zur Projektgruppe Kinderschutz 
 Sitzungsplan 2007 
  
 
Bestätigung der Niederschrift vom 10.10.2006  
Die Niederschrift wurde mit einem Hinweis bestätigt. 
Hinweis: Herr Polster muss bei entschuldigt gestrichen werden, er war anwesend. 
   
  Information aus der Stadtverordnetenversammlung 
Keine 
 
 
TOP 1  Vorlagen zur Entscheidung 
1.1 Nr. III-019/06 „Kommunale Richtlinie „Hilfen zur Erziehung in Vollzeitpflege (Standards, Kriterien  
    und Finanzierung von Vollzeitpflege)“ 
Herr Trümper, JA – Soziale Dienste 
- die Richtlinie wurde im Einzelnen vorgestellt 
Der JHA stimmte über die Richtlinie ab 

Abstimmung: 9 – 9 – 0 – 0 
 

1.2 Nr. III-027/06 „5. Änderung Schulentwicklungsplan 2002-2007/ Gymnasien“ 
 
Herr Weiße, Dezernat III 
Es wurde informiert, dass diese Vorlage am Donnerstag im zuständigen Fachausschuss behandelt wird.  

Protokoll 
Jugendhilfeausschuss Cottbus 
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TOP 2  Auswertung Berichtswesen 2005 
Frau Henkler, JA – Jügendförderung 
- stellte die Auswertung des Berichtswesens 2005 im Einzelnen vor 
 
TOP 3  Tarifabgleich Sozialarbeiter 
Herr Trümper 
- stellte den Tarif eines Musterarbeitnehmers, sowie mehrere Betrachtungsweisen an Hand von Rechenbei-

spielen vor 
Die anwesenden Fraktionsmitglieder gaben die Meinungen aus den Fraktionen, zur Bezuschussung der freien 
Träger im Jahr 2007  bekannt 
Übereinstimmend kommen alle zu folgenden Aussagen:  
1. Die 10 %ige Haushaltskürzung im Bereich JA /JSA soll nicht fortgeführt werden 
2. Es soll Trägersicherheit angestrebt werden, mit langjährigen Verträgen 
3. Die Summe aus dem Jahr 2006 soll für das Jahr 2007 zur Verfügung stehen 
 
TOP 4  Vorstellung der Qualitätsstandards 
Frau Henkler, JA – Jügendförderung 
- stellte die Qualitätsstandards im Einzelnen vor 
 
TOP 5  Auswertung Sitzung 16.11.2006 – Kita-Gebührensatzung 
Frau Buder, JA – Kitas/Tagespflege 
- informierte über den Verlauf der Sitzung 
- die Gebührensatzung soll zum 01.08.2007 wirksam werden 
 
TOP 6   Information zur Fusion der Ämter 40 und 51 
Frau Hansch, JA – Amtsleiterin 
Informierte, dass die Fusion auf Grund der bevorstehenden Strukturänderung um ein halbes Jahr verschoben 
wird. 
 
TOP 7   Verschiedenes/ Informationen 
Frau Hansch informierte, dass die Träger ab Januar 2007 1 zwölftel der Summe aus 2006 zur monatlichen Aus-
zahlung beantragen können. 
 
Herr Trümper gab bekannt, dass sich auf dem Fachtag zum Kinderschutz am 18.11.2006 eine Projektgruppe 
gebildet hat, die sich zur 1. Beratung getroffen hat. Ausführungen dazu in der Sitzung des JHA Februar 2007.  
 
Der Jugendhilfeausschuss verständigte sich dahingehend, dass die Sitzung im Monat Januar ersatzlos ausfällt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Dr. Schierack schließt um 20:15 Uhr die Sitzung. 
 
 
gez. Dr. Schierack        gez. Scheffel 
Ausschussvorsitzender          Protokollantin  


